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post

Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at

Am 1. Mai findet das schon 
traditionelle Maibaumfest statt.



Gemeindesaal Schwarzach
Donnerstag, 23. April 2015, 19:00 Uhr (19:30 Uhr*)

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit, 
 Bestellung eines Protokollführers und Wahl des Protokollmitfertigers gemäß § 21 Z 6 
 und zweier Stimmenzähler gemäß § 21 Z 5 der Satzung
2. Bericht des Vorstandes
 Vorlage des Jahresabschlusses 2014 mit Geschäfts- und Lagebericht
3. Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprüfungsbericht 2014
4. Bericht des Aufsichtsrates über seine Prüfungstätigkeit und Stellungnahme zum Revi-
 sionsbericht
5. Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung:
  a) über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes
  b) der Genehmigung des Jahresabschlusses
  c) über die Verwendung des Bilanzgewinnes
  d) über die Entlastung von Vorstand und des Aufsichtsrates
6) Allfälliges

* Aufgrund der Satzungen muss mit der Einhaltung einer halben Wartestunde gerechnet werden, sodass die 
Erledigung der Tagesordnung um 19:30 Uhr beginnt.
Rechtlicher Hinweis: Die Originaleinladung ist laut Satzungen in den Schalterräumen veröffentlicht.

Bus 1:

18.15 Uhr: Buch Kirchplatz
18.17 Uhr: Entlang der Straße durch Buch Richtung Wolfurt
18.25 Uhr: Wolfurt Kirche
18.30 Uhr: Kennelbach Raiba
18.35 Uhr: Wolfurt Inselstrasse
18.38 Uhr Wolfurt Unterlinden
18.40 Uhr: Wolfurt Altes Vereinshaus
18.42 Uhr: Wolfurt Spetenlehen
18.45 Uhr: Wolfurt Adler
18.50 Uhr: Schwarzach Gemeindesaal

Anmeldungen bitte bis zum 16.04.2015 an nina.tomazic-morawetz@raiba.at 
oder Tel.Nr. 05574 71766 – 510

Bus 2:

18.30 Uhr: Bildstein Kirche
18.40 Uhr: Wolfurt Bildsteinerstrasse
18.43 Uhr: Schwarzach Bahnhof
18.46 Uhr: Schwarzach Kirche
18.50 Uhr Schwarzach Gemeindesaal

Einladung der Raiffeisenbank am Hofsteig

    zur 127. ordentlichen Generalversammlung
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Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

Sie haben am Sonntag, dem 15. März, die neue Gemeindevertretung gewählt und mir als Bürgermeister erneut das Vertrauen 
ausgesprochen. Dafür bedanke ich mich bei allen, die ihr Wahlrecht genutzt und im Sinne gelebter Demokratie die neue 
Gemeindevertretung mitgestaltet haben. Wie schon in den vergangenen fünf Jahren, werden wir uns auch künftig mit unserer 
ganzen Kraft für eine positive Entwicklung unserer Heimatgemeinde Schwarzach einsetzen, um damit das Bestmögliche für unsere 
Gemeinschaft zu erreichen.

Mit ihrer Wahl brachten sie auch die Wertschätzung für jene Frauen und Männer zum Ausdruck, die sich freiwillig bereit erklärt 
haben, ehrenamtlich im Dienste ihrer Mitbürger/innen in der Gemeindevertretung mitzuarbeiten. Je nach Funktion, sei es im 
Gemeindevorstand, in der Gemeindevertretung bzw. als Mitarbeiterin und Mitarbeiter in den Ausschüssen, ist diese Tätigkeit mit 
einer großen Verantwortung und einem hohen Zeitaufwand verbunden. Auch für diese Wertschätzung sage ich herzlichen Dank. 

Schon in den zurück liegenden Jahren haben wir verstanden, dass Aufgaben und Probleme in der Gemeinde, unserer unmittelbaren 
Heimat, nicht durch ideologische Auseinandersetzungen, sondern nur durch Hausverstand und tatkräftige Arbeit gelöst werden. Ich 
bin stolz darauf, auch künftig auf engagierte Gemeindevertreter zählen zu dürfen, politische Vertreter, die neben ihrer fachlichen 
Kompetenz auch einen persönlichen Bezug zu ihrem Aufgabengebiet einbringen. 

In den nächsten Wochen werden die beschließenden Gremien und die jeweiligen Ausschüsse neu gebildet. Neue Mandatare werden 
für Schwarzach die Arbeit aufnehmen, anstehende Themen diskutieren und Projekte umsetzen. Auch hier werden wir in einer 
sachlichen und konstruktiven Atmosphäre alles daran setzen, diese Aufgaben besten Lösungen zuzuführen. Ich lade die Mandatare 
aller Fraktionen zu einem Miteinander für unsere Gemeinde ein und bedanke mich schon jetzt für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit.  
Ich wünsche allen, die ihre Arbeit zum Wohle der Gemeinde in den verschiedenen Ausschüssen und Gremien aufnehmen werden, die 
notwendige Ausdauer für eine gute Sachpolitik und freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit. 

Die Entwicklung unserer Gemeinde liegt jedoch nicht nur in den Händen der Gemeindevertreter, sie liegt auch in Ihren Händen,  
den Händen der Bürgerinnen und Bürger. Jede/r Einzelne in der Gemeinde kann durch sein aktives Mitwirken zu einer positiven 
Entwicklung von Schwarzach beitragen. Ich lade Sie ein, die Gemeindemandatare mit ihren Anliegen und Anregungen zu 
kontaktieren und an Lösungen mitzuwirken.

Bei den ausscheidenden Gemeindemandataren bedanke ich mich ganz herzlich für ihre engagierte Arbeit und den aktiven Einsatz  
für die Dorfgemeinschaft. Nicht zuletzt dank ihrer Mitarbeit haben wir in den letzten Jahren viel für unser Schwarzach erreicht. 

Ich persönlich freue mich auf die künftigen Aufgaben, auf die Arbeit in den politischen Gremien und ganz besonders auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen, den Schwarzacherinnen und Schwarzachern. Seien Sie versichert, dass auch ich alles daran setzen werde, 
die besten Lösungen für Schwarzach zu realisieren. Für eine Lebensqualität, die uns und den nachfolgenden Generationen 
zugutekommt.
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Ihr

Manfred Flatz

Die Schaffung und Erhaltung eines freundlichen Klimas der 
    Zusammenarbeit ist die einzige sinnvolle Zukunftsstrategie, 
 denn es gibt nur die Gesellschaft,die wir haben. Keine andere. 
     Heimat heißt kooperieren. Heimat ist Kooperation.
 Wo zusammengearbeitet wird, entsteht Heimat.

       Ulrich Gabriel
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e Bürgermeister Direktwahl in Schwarzach

Gemeindevertretungswahl 2015 in Schwarzach

Amtliches Endergebnis

Amtliches Endergebnis

	 Wahlberechtigte	 Abgegebene Stimmen	 Ungültige Stimmen	 Gültige Stimmen

	 3.060	 1.733	 208	 1.525

		  56.63 %	 12.00 %	 88.00 %

Kandidat	 Liste	 Stimmen	 Prozent

Golderer Christine, 1956	 Grüne und Parteifreie Schwarzach	   225	 14.75 %

Flatz Rosi, 1965	 SPÖ und Parteifreie Schwarzach	   149	   9.77 %

Mag. Flatz Manfred, 1953	 FÜR Schwarzach – Team Manfred Flatz	 1.151	 75.48 %

	 Wahlberechtigte	 Abgegebene 	 Ungültige	 Gültige	 Mandate 

		  Stimmen	 Stimmen	 Stimmen

	 3.060	 1.733	 105	 1.628	 24

		  56.63 %	 6.06 %	 93.94 %	

Liste	 Stimmen	 Prozent	 Mandate

Grüne und Parteifreie Schwarzach	   349	 21.44 %	   5

SPÖ und Parteifreie Schwarzach	    144	   8.85 %	   2

FÜR Schwarzach – Team Manfred Flatz	 1.135	 69.72 %	 17

Die Farbauswahl bedeutet keine Parteien-Zuordnung.

Die Farbauswahl bedeutet keine Parteien-Zuordnung.
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Grüne und 
Parteifreie 
Schwarzach

FÜR Schwarzach – 
Team Manfred Flatz

SPÖ und Parteifreie 
Schwarzach

ABFALLSAMMELTERMINE

----------------------------------------------

---------------------------------------

Erinnerung per SMS oder EMAIL

Lassen Sie sich per SMS und/oder E-Mail kostenlos, zuver-
lässig und rechtzeitig über die Abfuhrtermine jener Abfall-
fraktionen informieren, die abgeholt werden.  

Ein Service Ihrer Gemeinde und des Umweltverbandes

www.schwarzach.at

Dabei können Sie viele Einstellungen frei wählen: 

Natürlich ist es möglich, für einzelne Abfallarten unter-
schiedliche Benachrichtigungszeitpunkte festzulegen.

•	 Erinnerung	per	E-Mail	oder	per	SMS?
•	 An	welche	Abfalltermine	möchten	Sie	erinnert	werden	–	
	 z.B.	an	Restabfall,	Gelber	Sack,	Bioabfall?	
•	 Welcher	Erinnerungszeitpunkt	passt	für	Sie	am	besten?	
	 Ein	oder	zwei	Tage	vorher,	am	Abfuhrtag,	zu	einer	
	 beliebigen	Uhrzeit? B
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Gratulation an Bürgermeister 
Mag. Manfred Flatz!
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl des Bürger-

meisters am 15. März 2015 wurde der Wahlwer-

ber Mag. Manfred Flatz zum Bürgermeister der 

Gemeinde Schwarzach gewählt.

  

Zur konstituierenden Sitzung der Gemeinde

vertretung am Mittwoch, 08. 4. 2015 um 
18:30 Uhr im „Saal des Hofsteiger“ möch-

ten wir Sie herzlich einladen.
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Folgende Personen 
über „70“ können im 

April Geburtstag feiern:

Julius Gunz, 
Bahnhofstraße 9 . . . . . . . . .        01.04.1933

Konrad Schedler, 
Mittelfeldstraße 14/1. . . . . .     08.04.1944

Josef Fussenegger, 
Hofsteigstraße 109. . . . . . . .       09.04.1927

Irmgard Böhler, 
Hofsteigstraße 35. . . . . . . . .        09.04.1944

Walter Feurstein,  
Kellaweg 8/1 . . . . . . . . . . . .           13.04.1940

Alfons Spieß, 
Rebsteig 5/1. . . . . . . . . . . . .            19.04.1944

Waltraud Repnik,  
Feldweg 11 . . . . . . . . . . . . .            22.04.1939

Gerlinde Gasser,  
Staudachstraße 4. . . . . . . . .        25.04.1937

Margarete Rumpold 
Quellengasse 3. . . . . . . . . . .          27.04.1943

Dr. Walter Hinteregger,  
Gsellenbündt 2. . . . . . . . . . .          28.04.1922

Das Licht der Welt 
erblickt haben am:

14.02.	 Jana Oberhauser 
Eltern: Jasmin Schelling und 
Dieter Oberhauser

22.02.	 Aurelio Hinteregger 
Eltern: Anita und  
Markus Hinteregger

09.03.	 Damjan Vuksanovic 
Eltern: Marijana und  
Anto Vuksanovic

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2015:
1 Schlüssel mit Anhänger, 1 Schal, 
1 Goldkette; 

Fundgegenstände 2014:
1 Damenjacke, 2 Schlüsselbund, 
3 Schlüssel, 1 Taschenmesser mit 
Schlüsseln, 1 Handy, 1 Armbanduhr,  
1 Mütze, 2 Brillen, 1 Jacke,  
1 Trinkflasche

Diverse Damen-, Herren, Jugend- 
und Kinderfahrräder, diverses 
Kinderspielzeug.

Wir gratulieren …

Frau Thusnelda Fink, Kapellenstraße 15,
zur Vollendung des 90. Lebensjahres!

Frau Ilse Thaler, Wuhrstraße 7,
zur Vollendung des 90. Lebensjahres!

Elternberatung connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats von 14 – 15:30 Uhr 
im Kindergarten an der Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege des gesunden und kranken Kindes	 •	Stillen und Stillproblemen
•	Ernährungsfragen	 •	Zahnprophylaxe
•	Babymassage-Kurse	 •	Telefonische Beratung
•	Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkrankenschwester Hildegard Flatz 
und Andrea Vögel. T 05572 / 58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 9. + 23. April

Würmle – Eltern-
Kind-Treff
Für Eltern mit Kindern von 0 – 4 
Jahren. Jeden 2. und 4. Dienstag. 

Nächste Termine: 14. und 28. April 
von 9 – 11 Uhr, Pfarrheim 
Schwarzach, Hofsteigstr. 64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info: 
Steffi Tyrner, s.tyrner@gmx.at
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Biomüll / Gelber Sack
•	Mittwoch,   1. April 
•	Mittwoch, 15. April

Biomüll / Restmüll
•	Donnerstag, 9. April
•	Mittwoch, 22. April 

Papiertonne Haushalte
•	Donnerstag, 23. April 

Papiertonne Wohnanlagen
•	Freitag, 10. April
•	Donnerstag, 23. April 

Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),  
Elektro-Altgeräte, 
Altspeisefett (ÖLI)
•	Samstag, 11. April  

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

	 Bei der Sperrmüllabgabe dürfen 
keinerlei Problemstoffe 
abgegeben werden! 

Zusätzliche Gartenabfall-  
und Altspeisefett (ÖLI)-
Abgabemöglichkeit
•	Samstag, 25. April 
	 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	oder nach tel. Vereinbarung:
	 58115-240

	 Bitte bei der Anlieferung beachten, 
dass der Grünmüll selbstständig in 
die bereitgestellten Container zu 
entsorgen ist.

Mülltermine  
April 2015

Wer ku ka kut  
„Frühlingsmarkt“ 
	  

Sonntag, 3. Mai 2015 
10 bis 17 Uhr – Schwarzacher Dorfplatz

Großes Waren- und Pflanzen-Angebot zum Thema  
„Frühling und Garten“

•	Orchideen-Ausstellung (Umpflanzen, Beratung)
•	Bodensee-Palmen
•	Tauschbörse von Garten-Utensilien
•	Drahttechniken werden gezeigt – bei der Fertigung verschiedener Deko-Artikel 

können die Besucher mitmachen. 

Interessantes Rahmenprogramm:

11 Uhr: Vortrag im Hofsteiger Saal
„Effektive Mikroorganismen und Terra Preta“ von Bernd Pulsinger

Kinderprogramm

Kinder basteln und bemalen ihr Kressehäuschen
Ratespiel mit Carmen Stark

Für Bewirtung ist gesorgt – Eintritt frei!

Peter Meusburger  
holt sich das „Goldene Stamperl“ 

Auf dem Messegelände Wieselburg (Nie-
derösterreich) fand heuer zum 21. Mal die 
„AB HOF“ – eine Spezialmesse mit rund 
35.000 Besuchern – statt.

 
Ein alljährlicher Höhepunkt der Eröff-
nungsfeier ist die Auszeichnung der Sieger 
der Qualitätswettbewerbe im Vorfeld der 
Messe. 

Produkte aus ganz Österreich und aus 
dem angrenzenden Ausland (Italien und 
Deutschland) wurden eingereicht und 

durch eine Expertenjury bewerten. Unter 
den über 1300 Bränden und knapp 
400 Likören war heuer auch der Subirar 
von Peter Meusburger in der Katego-
rie „Birnenbrand reinsortig“ mit dabei. 

Da er mit der Qualität des Produkts abso-
lut überzeugen konnte, dürfen wir uns mit 
Peter über das „Goldene Stamperl“ freu-
en! 

Wir gratulieren dir von Herzen und sind 
stolz auf dich!

�enster a�f� ��ft rein � da �ann 
man nichts falsch machen ! - oder 

doch?

Hofsteig

Telefonische Anmeldung unter 05572 - 31202 112
www.energieinstitut.at/beratungsanmeldung
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Musikschule  am Hofsteig
www.musikschuleamhofsteig.at

Veranstaltungen im April 2015

Vorspielstunden in der Aula Mittelschule Wolfurt

•	Fr, 17.04. – 18:30 Uhr Klasse: Christina Drobez, Gitarre
•	Fr, 24.04. – 18:30 Uhr Klasse: Jürgen Müller, Saxophon
•	Di, 28.04. – 18:30 Uhr Klasse: Ivana Eres, EMP1+2 + 

Gitarre, Mila Meusburger, Vocal + Ukulele
•	Do, 30.4. – 19 Uhr Klasse: Anja Nowotny-Baldauf, 

Querflöte

Brass & Percussion:
•	Di, 14. April 2015 – 19 Uhr, Probelokal der Bürgermusik 

Lauterach

ZUKUNFTSMUSIK … wir tanzen dahin …
Die Dance Academy, Tanzabteilung der Musikschule am 
Hofsteig, präsentiert ihre Abschlussaufführung 2015.
Sa, 18. 4. – 18 Uhr – Cubus Wolfurt 
Einlass: 17:30 Uhr • Eintritt:	Erw. e 6,--/ Schüler e 3,--
Karten: bei den Tanzlehrerinnen und im Sekretariat der 
Musikschule.

Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

Bücher über die man spricht

Aktuelle Geschehnisse und auch die Weltpolitik finden sich im-
mer wieder in der zeitgenössischen Literatur. Bücher können den 
Lauf der Welt nicht verändern, aber sie können helfen, ein wenig 
zu verstehen.

Samba für Frankreich: Für Samba Cissé ist Paris nur scheinbar 
das Paradies: Als Flüchtling droht ihm jeden Tag die Abschiebung 
nach Mali. Ein bewegender, zutiefst menschlicher Roman.

Während die Welt schlief: Über vier Generationen erzählt Su-
san Abulhawa eine tief berührende Geschichte über den Verlust 
der Heimat, eine zerrissene Familie und die immerwährende Hoff-
nung auf Versöhnung.

Frauenpower auf Arabisch: Meist wird über sie, selten mit 
ihnen geredet. Nun kommen Araberinnen selbst zu Wort, lassen 
ihr Leben für sich sprechen. In Porträts und Reportagen erzählt 
Karim El-Gawhary vom Leben in den dunklen Zeiten der Diktatur, 
während der Aufstände und vom Leben in der heutigen arabi-
schen Welt.

Die Vogelscheuchenhochzeit: von Axel Scheffler und Julia 
Donaldson. Erzählt wird die Geschichte von zwei Vogelscheuchen, 
Betti von Binsen und Herbert von Stroh, die Hochzeit feiern 
wollen. Um ein Haar wäre alles schief gegangen, aber das Glück 
steht auf ihrer Seite und sie feiern die schönste Hochzeit aller Zei-
ten. Ein wunderbar illustriertes Kinderbuch ab 4 Jahren. 

Mo	 von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr	 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di	 von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5 • E buecherei_schwarzach@gmx.at

Ihnen allen wünschen wir schöne Osterfeiertage und den Zweit-
klässlern einen ganz besonders schönen Erstkommuniontag. 

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie. Ein Ausflug in die 
Bücherei lohnt sich immer!

Die Frauen der Bücherei Schwarzach

Das Bewusstsein für diese wertvolle Sicherheitsmaßnahme 
ist im Steigen. Ob Kinder die schützende Kopfbedeckung 
dann auch tragen, hängt wesentlich vom guten Vorbild der 
Eltern ab. Ein wichtiges Kriterium ist, dass der Helm gefällt 
und die Passform stimmt. ,,Hineinwachsen“ spielt da nicht. 
Der Helm nützt nur, wenn er richtig sitzt. 

Das Wichtigste zum Thema Radhelm finden Sie auch in einer 
kleinen Broschüre „Infoblatt Helmeinstellung“ die es kosten-
los unter www.sicheresvorarlberg, oder T 05572/54343 
gibt.

Sicherheitstipp SICHERES VORARLBERG

DER OSTERHASE BRINGT´S:  
ZUM RAD EINEN HELM
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Schiwoche 2ab
in Damüls 9. – 13. März 2015

Am Montag in der Früh bestiegen fünf 
Lehrpersonen mit 40 gut gelaunten Zweit-
klässlern den Bus Richtung Damüls. 
Bereits das Beladen des Busses hatte aus-
gezeichnet geklappt und nach einer an
genehm ruhigen Fahrt gab es auch beim 
Entladen und Transport des Gepäcks zum 
Uga-Lift keinerlei Probleme. Ein viel
versprechender Beginn!

Sobald das Gepäck bei der Elsenalpstube 
angekommen war, stürzten wir uns ins 
Schivergnügen. Erst am Mittag bezogen 
wir die gemütlichen, zweistöckigen Zim-
mer und genossen danach das verdiente 
Mittagessen und eine ausgedehnte Pause.

Da das Wetter die gesamte Woche über 
fast ununterbrochen traumhaft schön war, 
waren die Pisten am Morgen immer recht 
knusprig, wurden aber sehr bald weicher 
und waren nachmittags eher mühsam zu 
befahren. Die beiden Gruppen mit den 
schwächeren Schifahrern bzw. Anfängern 

nahmen es daher an den Nachmittagen 
immer sehr gemütlich. Dafür verbrachten 
wir aber die Abende wieder sehr aktiv, 
nämlich mit Karten- und lustigen Gesell-
schaftsspielen. Zwischendurch sang Gün-
ter Hopfner mit den Kindern die typischen 
„Lager-Lieder“ und sorgte damit für eine 
ausgezeichnete Stimmung.

Die Superstimmung, die von Beginn an 
herrschte, dauerte die gesamte Woche 
über an. Es gab keine Streitereien und kein 
böses Wort. Ein großes Lob an alle Schüler! 
Mit ihrem vorbildlichen Verhalten trugen 
sie zu einer gelungenen und unver
gesslichen Schiwoche bei.

Unser besonderer Dank gilt dem Eltern
verein der VMS Schwarzach, der sich bei 
solchen Veranstaltungen immer sehr groß-
zügig zeigt. Weiters danken wir der Firma 
Doppelmayr für die Bezahlung der ge
samten Buskosten! – Ein ordentlicher 
Brocken, den wir so nicht selber stemmen 
mussten. Außerdem zeigen sich auch Land 
und Gemeinde sehr großzügig, wenn 
finanzielle Probleme die Teilnahme an 
einer Schiwoche nicht möglich machen 
würden. VIELEN DANK!

Karin Winder

Wienfahrt der 4c-Klasse
Unsere Klassenfahrt dauerte vom 9. bis 13. März 2015.

Am Dornbirner Bahnhof trafen wir uns am 
Montag um 5:40 Uhr in der Früh. Unsere 
Begleitpersonen waren Frau Raid und Frau 
Bilgeri. Im Railjet hatten wir im Wagen 32 
reserviert, wo ich mit Celine, Angi und 
Juliana an einem Vierertisch saß. Pünktlich 
erreichten wir den Wiener Westbahnhof. 
Dort erhielten wir unsere U-Bahntickets, 
fuhren nach Favoriten und bezogen unse-
re Zimmer im Hotel Meininger.
Täglich erlebten wir Führungen und Be-
sichtigungen, z.B. im Schloss Belvedere, im 

Rathaus und in der Albertina, im Narren-
turm oder zum Thema „150 Jahre Wiener 
Ringstraße“. Uns alle beeindruckte die 
Show im Time Travel Vienna. 
Meine liebste Sehenswürdigkeit in Wien 
ist das Schloss Schönbrunn. Dort machten 
einige eine Schlossbesichtigung und die 
anderen einen Zoobesuch.
Den Innenstadtrundgang mit einem Be-
such im Café Julius Meinl am Graben un-
ternahm ich mit Yurtsever und Ceren. 
Auf der U-Bahnlinie U6 sahen wir die Son-

nenräder von Otto Wagner. Wir fuhren 
auch öfters mit der Straßenbahn, zB vom 
AKH zum Westbahnhof mit der BIM 5.  
Jeder von uns führte unsere Gruppe mehr-
mals als Guide auf den richtigen Wegen 
der Wiener Linien.
Leider war ich nicht im Prater, weil Celine 
Bauchschmerzen hatte und ich sie im 
Hotel mit Tee und Fernsehen betreuen 
durfte.
Lustig war es am Donnerstagabend, als 
wir einander Witze und Gruselgeschichten 
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Mittelschule Schwarzach • VN Klimaschutzpreis 2014 in der Kategorie „Schule & Jugend“

Vorstellung unseres Projektes: Weniger CO2 – wir sind dabei!

Wo können wir beim Thema „Jause“  
CO2 einsparen?

•	 Ich verwende eine Jausenbox! (auf Qualität achten!)

•	Ich achte darauf, dass meine Jause aus meiner Region 
(„Ländle Produkte“) kommt. Siehe Thema: „Einkauf“

•	 Ich habe eine wiederverwendbare Trinkflasche.

•	 Ich achte bei meinem Einkauf, auf die Verpackungen! 
(Überflüssige Verpackungen vermeiden! Wie / Womit ist das 
Produkt verpackt?)

•	 Ich erzähle jemandem über unsere Aktionen und motiviere 
ihn zum Mitmachen.

Unser viertes von 
6 Klimaschutzaktionsthemen:

Jause

Kurzinformation zum Thema:

Durch das Produzieren und das 
Verbrennen von Kunststoffverpackungen 
kommt CO2 in die Atmosphäre. Auch der Transport von Lebensmit-
teln führt zu CO2 Ausstoß!

Plastiksäckchen werden zudem sehr langsam zersetzt. Zumindest 
450 Jahre treibt ein Plastiksäckchen im Ozean bis es restlos abge-
baut ist. Auch werden Plastiksäckchen selten mehr als einmal ver-
wendet und landen durchschnittlich nach 25 Minuten Einsatz im 
Plastikmüll.

erzählten. Es freute mich, dass wir so gut 
miteinander auskamen.
Das Wetter war einmal schön, dann wieder 
windig und am Mittwoch sogar regne-
risch. 

Unsere Klassenreise nach Wien hat mir 
sehr gut gefallen!

Sarah Böhler, 4c

Für die Förderungen durch das Land Vbg., 
die Gemeinde, unseren Elternverein, die 
Schulstiftung nach Paulina Schwärzler und 
eine anonyme Gönnerin bedanke ich herz-
lich. Dadurch konnten wir uns sogar den 
Besuch des Musicals „Mary Poppins“ im 
Ronacher leisten!

Elisabeth Raid
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Jugendtreff deluXe

www.wearedeluxe.at 

Offener Betrieb:
Mittwoch & Donnerstag	 17 bis 20 Uhr
Freitag & Samstag	 14 bis 18 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

KONTAKT
Offene Jugendarbeit Schwarzach
Jugendtreff deluXe
Hofsteigstraße 63, 6858 Schwarzach
0699 / 15811501
info@oja-schwarzach.at

Der Jugendtreff deluXe …

ist seit mehr als 6 Jahren ein beliebter 
Treffpunkt für die Schwarzacher Jugend
lichen und wurde im Herbst 2013 ins 1.OG 
des „alten Gemeindeamtes“ verlegt. Dort 
steht nun ausreichend Platz für die ver-
schiedensten Aktivitäten, Projekte und 
Workshops zur Verfügung und gewährleis-
tet auch in Zukunft eine sinnvolle und 
qualitativ hochwertige Jugend
arbeit in Schwarzach.

Der Jugendtreff deluXe sieht sich als 
„Freizeitzuhause“ für die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, dementspre-
chend richten sich die Freizeitangebote 
nach ihren Interessen. Auf Toleranz und 
ein respektvolles Miteinander wird im 
deluXe besonderen Wert gelegt.

Der Jugendtreff wird gut besucht. Derzeit 
verbringen im Durchschnitt 25 Jugend
liche (Stand: 11. März 2015) pro Tag ihre 
Freizeit im deluXe. Die Jugendarbeiter 
unterstützen und begleiten die Jugend
lichen wenn diese es wünschen, vertreten 
ihre Interessen in der Öffentlichkeit und 
arbeiten immer vertraulich für sie. Das 
ehrenamtliche Engagement der Jugend
lichen im deluXe ist großartig und unver-
zichtbar. Ob bei der Mitarbeit im „Offenen 
Betrieb“, bei der Planung und Durch
führung von verschiedensten Workshops 
oder Projekten sowie beim Auf- und Um-
bau der Räumlichkeiten, die Jugendlichen 
machen IHREN Treff zu dem was er ist … 
einfach deluXe.

Rückblick: Wir sind wählerisch – 
Podiumsdiskussion

Auch in diesem Jahr beschäftigte sich der 
Jugendtreff deluXe mit den bevorstehenden 
Gemeindewahlen. Unter dem Motto „Wir 

sind wählerisch“ nahmen wir das Thema 
„Wählen“ genauer unter die Lupe.

Dabei wurden offene Fragen geklärt 
und die Jugendlichen objektiv und 
stets unparteilich über die einzelnen 
Parteien und Abläufe informiert.

Alle Besucher/innen hatten zudem die 
Möglichkeit, unabhängig von deren Alter 
und Staatsbürgerschaft, einmal bei uns im 
Jugendtreff zu wählen. Dies geschah in 
einer originalen Wahlkabine, welche mit 
allen wichtigen Informationen und Fakten 
zur Gemeindewahl dekoriert war. Das 
Ergebnis unserer „deluXe-Wahl“ ist auf 
unserer Homepage zu finden.

Als Highlight unserer „Wahl-Wochen“, 
bei welchen wir uns mit den bevorstehen-
den Gemeindewahlen beschäftigten, ver-
anstalteten wir am Freitag, den 06. März 
eine Podiumsdiskussion. Dabei durften 
wir uns über den Besuch der Spitzenkandi-
daten der antretenden Parteien, Christi-
ne Golderer (Grüne und Parteifreie 
Schwarzach), Rosi Flatz (SPÖ und Partei-

freie Schwarzach) und Mag. Manfred 
Flatz (FÜR Schwarzach – Team Manfred 
Flatz), freuen.

Der Jugendtreff hat vorab mit den Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen einen Fra-
genpool ausgearbeitet, um möglichst alle 
Ideen und Fragen, aber auch kritische Stim-
men vorzubringen. Neben dem Jugendtreff 
deluXe und der „heutigen Jugend“, wurden 
auch Themen wie die neue Begegnungszo-
ne, Freiräume und Sportplätze im Dorf ange-
sprochen. Die 3 Kandidaten zur Bürgermeis-
terwahl äußerten sich auch zu ihren 
politischen Zielen und vergangenen Ent-
scheidungen, sowie ihre Ideen die Jugend 
zukünftig mehr für die Politik und das Wäh-
len zu begeistern. Auch wenn an diesem 
Abend vorwiegend über die „jungen The-
men“ gesprochen und diskutiert wurde, 
durften wir uns, neben zahlreichen Jugendli-
chen, auch über den Besuch von einigen 
Erwachsenen freuen.

Wir bedanken uns bei allen Besu-
cher/innen für ihr Interesse, sowie 
bei den politischen Vertretern für 
ihre Zeit und ihr Kommen.

Alle Informationen zum Jugendtreff deluXe, 
sowie unser aktuelles Programm und Fotos 
findest du auf unserer Homepage.
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Infostunden  
Kinder- und Jugendanwalt

Du brauchst Hilfe in Rechtsangelegenhei-
ten? Der Vorarlberger Kinder- und Jugend-
anwalt Michael Rauch informiert und be-
rät dich kostenlos in allen Fragen zu 
deinen Rechten und Pflichten und bietet 
dir Unterstützung bei Problemen an.  
Und – du kannst anonym bleiben! 
vorarlberg.kija.at

Termine:
13. April 2015: aha Dornbirn
20. April 2015: aha Bregenz
28. April 2015: aha Bludenz
Jeweils von 15 bis 17 Uhr

Infostunden Arbeiterkammer

Die Lehrlings- und Jugendabteilung der 
Arbeiterkammer informiert und berät dich 
anonym und vertraulich. Komm vorbei! 
www.akbasics.at

Termine:
13. April 2015: aha Bregenz
20. April 2015: aha Bludenz
27. April 2015: aha Dornbirn
Jeweils von 15 bis 17 Uhr

„Ländle goes Europe“ 2015 – 
jetzt anmelden!

Spaß, coole Aktivitäten und Jugendliche 
aus vielen unterschiedlichen EU-Ländern: 
Bei den Ländle-goes-Europe-Camps erle-
ben Jugendliche Europa hautnah! 

Mehr Informationen und Anmeldung un-
ter: www.aha.or.at/laendle-goes-europe 

„2 für 1“: SCR Altach

Nach Vorweisen der 360 cards zahlen zwei 
Karteninhaber am 4. und 25. April in der 
Cashpoint nur einmal den Eintrittspreis. 
(nur gültig für Stehplätze Nordtribühne)

Mopedführerschein  
zum 360-Preis

Beim 360-Partner ÖAMTC Fahrtechnik 
Röthis bekommen 360-InhaberInnen den 
Mopedführerschein schon um e  219,- 
statt e  239,-! Bei der Anmeldung bitte 
unbedingt auf die 360 card hinweisen. 
Infos unter www.360card.at/oeamtc 

fättiga Fritag: InterRail-
Globalpass gewinnen

Zwischen 17. und 24. April 2015 verlost 
die 360 card einen InterRail-Globalpass 
der ÖBB im Wert von e 265,-. Einfach 
reinklicken unter www.360card.at/ff, 
Video anschauen, drei Fragen richtig 
beantworten und an der Verlosung 
teilnehmen!

aha/360-Festivalplaner

Der kostenlose Festivalplaner, liegt ab 
24. April 2015 im aha Bregenz, Dornbirn 
und Bludenz auf. Alle Festival-Termine sind 
auch online abrufbar unter www.360card.
at/events. 

v:tunes Workshop:  
Eventfotografie

Beim kostenlosen v:tunes Workshop 
lernen Jugendliche, wie Fotos von Live-
Auftritten trotz erschwerter Umstände gut 
werden. Der Workshop richtet sich an 
MusikerInnen und musikinteressierte 

Hobby-FotografInnen – bitte, wenn vor
handen, eigene Spiegelreflex-Kamera mit
nehmen.

Bands gesucht: Bands, die vollständig 
inkl. Musikequipment erscheinen, haben 
die Möglichkeit auf tolle Profi-Fotos. 
Anmeldungen hierfür an music@vtunes.at 
v:tunes Workshop: Eventfotografie
Samstag, 11. April 2015, 14 bis 17 Uhr
Graf Hugo, Feldkirch
Kostenlos
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.vtunes.at 

Raus ins Freie

Mit dem Frühlingsbeginn heißt es „Raus 
ins Freie“. Die 360 – Vorarlberger Jugend-
karte bietet Jugendlichen im Ländle zahl-
reiche Ermäßigungen und Angebote! Alle 
360-Vorteile findet man unter 
www.360card.at/vorteile. Infos zu sport
lichen Möglichkeiten sind auf der aha-
Website unter www.aha.or.at/sport veröf-
fentlicht.

Aha – Tipps & Infos für junge Leute
6850 Dornbirn, Poststraße 1
aha@aha.or.at
05572 / 52212

6900 Bregenz, Belruptstraße 1
aha.bregenz@aha.or.at
05574 / 52212

Öffnungszeiten in Dornbirn und Bregenz: 
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

www.facebook.com/aha.Jugendifo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
T – 05572 / 52212-42
office@360card.at
www.facebook.com/360.com

aha | 360 news www.aha.or.at | www.360card.at
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Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, M pfarrramt.schwarzach@vol.at
T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher persönlich)

Bürozeiten:	 Mo – Fr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    09 – 11 Uhr
	 Mi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        17 – 19 Uhr

Taufen 
Nächster Tauftermin:
11.04. und 16.05.2015
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Spenden
Zum Gedenken an Frau Irma Raid
von der Trauerfamilie
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e 200,00
für Lourdes Kapelle . . . . . . . . . .         e 100,00
für Hl. Messen. . . . . . . . . . . . . .             e 100,00

Spenden allgemein
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e   26,00
für Lourdes Kapelle . . . . . . . . . .         e   20,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine

Handarbeitsrunde

Wir treffen uns am 9. und am 23. April 
2015 im Pfarrsaal von 14 – 17 Uhr zum 
Handarbeiten. Sollte jemand spezielle 
Fragen zum Stricken, Häkeln oder Nähen 
haben, Sie sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Offenes Singen

am Montag, 20. 4. 2015 um 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal. 

Als Pfarrverband 
unterwegs sein … und 

Gemeinschaft erleben …

Der Pfarrverband Bildstein-Schwarz-
ach lädt alle Pfarrangehörigen, Groß 
und Klein, herzlich ein zur Pfarraus-

fahrt

am Sonntag, 26. April 2015

 				     
Abfahrt:

13:15 Uhr Bildstein Kirche
13:30 Uhr Schwarzach Kirche

Ziel: 
Führung und Andacht in der Pfarr
kirche Hl. Jodok, Bezau, Besichti-
gung der Klosterkirche, Gemütli-
cher Abschluss „Im Kloster Bezau“

Rückkehr:
ca. 19:00 Uhr

Anmeldung:
bis 17. April 2015 im Pfarrbüro 

Bildstein T: 58367 oder 
Schwarzach T: 58278

Unkosten für Bus:
Erwachsene e 14,-- 

Kinder (unter 18 Jahren) e 6,--

Christ, erkenne  
deine Würde! 

    Du bist der göttlichen Natur 
teilhaftig geworden. Kehre nicht  
zu der alten Erbärmlichkeit zurück, 
und lebe nicht unter deiner Würde. 

Denk an das Haupt und den Leib, dem 
du als Glied angehörst! Bedenke, 
dass du der Macht der Finsternis 
entrissen und in das Licht und  
das Reich Gottes aufgenommen bist. 
Durch das Sakrament der Taufe 
wurdest du ein Tempel des Heiligen 
Geistes. 

    Papst Leo der Große 

Ostern hat für viele nicht den Stellen-
wert wie Weihnachten. Und doch ist die 
Feier von Tod und Auferstehung an Ostern 
das zentrale Ereignis für uns Christen. Wir 
gehen mit Jesus Christus den Weg durch 
die Karwoche in den Ostermorgen und 
feiern das neue Leben, das den Tod über-
windet. Jede Christin und jeder Christ 
erlebt dies am eigenen Leibe in der TAUFE. 
Deshalb ist die Feier der Osternacht die 
Erneuerung und das Bekenntnis der eige-

nen Taufe, das heißt der totalen Einheit 
mit Christus und mit seiner Kirche.

Papst Leo der Große sagt es mit den 
wunderbaren Worten: Christ, erkenne 
deine Würde! Es ist ein unglaubliches 
Geschenk, dass wir – im Bild es Leibes 
– durch die Taufe für immer in die Ge-
meinschaft mit Christus und seiner 
Kirche aufgenommen sind. Im alltäg
lichen Leben spüren wir unsere mensch-
liche Gebrechlichkeit, aber im tiefsten 
Herzen leben wir im Licht Gottes. Das 
Osterfest öffnet uns die Augen dafür 
und macht uns dieser Würde bewusst! 
Deshalb lade ich Sie ein: Feiern Sie mit 
unserer Gemeinde das Osterfest!

Frohe, gesegnete Ostern 
wünscht Ihnen
Pfarrer Paul Burtscher

Liebe Schwarzacherinnen, 
liebe Schwarzacher!
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag:	 18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag:	 09:00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags:	 Mittwoch	 19:00 Uhr Abendmesse 
	 Freitag	 08:00 Uhr Messfeier

Rosenkranz:	 jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse 

Beichte/Aussprache:	 nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 832 408 137.

Besondere Gottesdienste

April

Mi	 01.04.	 19:00	 Abendmesse (kein Gedenken)
Do	 02.04.		  Gründonnerstag 
		  19:00	 Feier des letzten Abendmahls, mit dem Kirchenchor 
		  20:00	 Anbetung in der Unterkirche
Fr	 03.04.		  Karfreitag 
		  07:00	 Kreuzweg nach Bildstein 
		  15:00	 Kreuzweg für Kinder und Eltern 
		  19:00	 Feier des Leidens und Sterben Christi, mit Doris Glatter-Götz
Sa	 04.04.		  Karsamstag 
		  16:00 	 Auferstehungsfeier für die Kleinen in der Unterkirche 
		  17:00 	 Segnung der Osterspeisen 
		  20:30	 Osternachtsfeier mit Osterfeuer; Tauferneuerung und Eucharistiefeier. Hinweis: das Osterlicht kann 
			   mitgenommen werden (Laterne mitbringen!)
So	 05.04.	 09:30	 Ostersonntag: Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor
Mo	 06.04.	 19:00	 Ostermontag: Eucharistiefeier
Mi	 08.04.	 19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Veronika Rüscher (2013), Marianne 
			   Hinteregger (2013), Helene Mathis (2014)
So	 12.04.		  2. Sonntag der Osterzeit – Feier der Erstkommunion 
		  09:30	 Einzug der Kinder und Eltern vom Dorfplatz, mit der Bürgermusik, Eucharistiefeier, mit musikalischer 
			   Gestaltung der Volkschule, Agape
Di	 14.04.	 08:30	 Morgenlob im Altarraum 
		  09:00 – 11:00	 Anbetungsstunde in der Kirche
Fr	 17.04.	 08:00	 Messfeier der Volkschule
So	 19.04.	 09:30	 3. Sonntag der Osterzeit: Eucharistiefeier 
So	 26.04.	 09:30 	 4. Sonntag der Osterzeit: Eucharistiefeier
Di	 28.04.	 09:00 – 11:00 	 Anbetungsstunde in der Kirche			 
So	 03.05.	 09:30	 5. Sonntag der Osterzeit: Eucharistiefeier
Mi	 06.05.	 19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Karl Blum (2013), Johann Lässer (2013)
Fr	 08.05.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag: Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).



energie:
autonom

Photovoltaik-Aktion 2015
Hofsteiggemeinden und Stadt Dornbirn 
Der einfache Weg zum eigenen Strom!

Die eigene Fotovoltaikanlage!

Eine eigene Photovoltaikanlage zu instal-
lieren und sich damit selbst zu versorgen, 
reizt viele Hausbesitzer. Doch die Umset-
zung ist nicht immer einfach. Viele Anbieter, 
verschiedene Ansprechpartner vom Angebot bis 
zum Förderantrag und viele Produkteigenschaften 
überfordern den ein oder anderen Interessierten. 
Ein Umstand, dem die Hofsteiggemeinden gemein-
sam mit der Stadt Dornbirn heuer mit einer beson-
deren Aktion begegnen.

Keine versteckten Kosten!

Die regionalen Betriebe, die im Rahmen dieser PV-
Aktion alles ausführen, was Sie für Strom aus der 
Sonne benötigen, bieten ihre Leistungen zu einem 
sehr attraktiven Preis an. 
Ohne versteckte Kosten!  

Rundum-sorglos-Paket

Gemeinsam mit dem Energieinstitut Vor
arlberg und acht regionalen Betrieben 
haben die e5-Gemeinden Hard, Dornbirn, 
Kennelbach, Lauterach, Schwarzach und 
Wolfurt ein Aktionspaket geschnürt. „Wer im 
Rahmen der PV-Aktion eine 5 kWp-Anlage 
bestellt, bekommt eine betriebsbereite, ans 
Netz angeschlossene Anlage zum Fixpreis.

Qualität hat Priorität!

Die Qualität ist durch einen 25-Punkte Kata-
log gesichert, zu welchem sich jeder der aus-
führenden Betriebe verpflichtet. Die Kriterien 
reichen von einer Mindestgarantie bis hin zur 
Schulung des Anlagenbetreuers und dem 
Nachweis, dass alle Module in der EU 
gefertigt werden.

Wilhelm Schlader berichtet im Rahmen der Infoveranstaltung 
zur PV-Aktion über seine Aktivitäten und die Möglichkeiten, 
durch eigene Initiative einen Schritt in Richtung Energie
autonomie zu tun.

Wilhelm Schlader, 
Energieinstitut Vorarlberg

Informationsabend
Mittwoch, 8. April 2015
19 Uhr; Dornbirn Kulturhaus 

Freitag, 10. April 2015
19:30 Uhr; Lauterach, Alte Seifenfabrik

-Team Schwarzach informiert
Gerne begleitet, unterstützt und berät das e5-Team alle Schwarzacherinnen und Schwarzacher, die Interesse an dieser PV-Aktion der 
Hofsteiggemeinden und Dornbirn haben. Bei der Suche nach der richtigen Lösung, dem maßgeschneidertem Produkt bzw. dem 
passenden Unternehmen helfen Ihnen die Fachleute des e5-Teams durch ihr Fachwissen und Unabhängigkeit. 
Bei Interesse senden Sie uns ein Mail an thomas@schierle.at
Gerne nehmen wir dann Kontakt mit Ihnen auf. 

5 kWp Photovoltaik 

für ihr Zuhause

• aus einer Hand

• hohe Qualität

• zum Fixpreis
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Ortsfeuerwehr Schwarzach www.feuerwehr-schwarzach.at

Jahreshauptversammlung: 
9750 Stunden  
für die Bevölkerung

Die 137. Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Schwarzach wurde am 
7.  März 2015 um 19 Uhr im Feuerwehr-
haus abgehalten. 

Aus dem Jahresbericht des Kommandan-
ten konnte man entnehmen, dass die Orts-
feuerwehr Schwarzach im Jahr 2014 zu 
33  Einsätzen ausrücken musste. Dabei 
handelte es sich um 12 Brandeinsätze, 
18  technische Einsätze und 3 Nachbar-
schaftliche Hilfeleistungen. Bei den Brand-
einsätzen handelte es sich um kleine 
Ereignisse (Heckenbrand, Kaminbrand 
usw.) und um Täuschungsalarme von 
Brandmeldeanlagen. Die technischen Ein-
sätze hatten meist mit Ölspuren und 
kleinen Überflutungen zu tun. Im Berichts-
jahr wurden wir von großen Einsätzen im 
Ortsgebiet zum Glück verschont. Nachbar-
lich waren 3 Einsätze der Chemiegruppe 
zu bewältigen, welche die Feuerwehr 
Dornbirn bei Gefahrenguteinsätzen unter-
stützt.

Um im Ernstfall effiziente Hilfe leisten zu 
können, muss natürlich viel geübt und ge-
probt werden. Insgesamt wurden 
4340 Stunden für Schulungen und Übun-
gen aufgewendet. Für Wartungs-, Instand-

haltungs- und Büroarbeiten wurden von 
den Wehrmännern über 2000 ehrenamt
liche Stunden aufgewendet.

Viele Ehrenamtliche Stunden wurden wei-
ters für diverse Dienste (Absperren, Brand-
wachen, usw.) aufgewendet. 

Jugendleiter Stefan Stradner zeigte in ei-
nem imposanten Bericht die Leistungen 
der Feuerwehrjugend auf. Mit 66 Ver
anstaltungen im Jahr 2014 war die Feuer-
wehrjugend teilweise mehrmals die 
Woche im Dienst. Auch beim Mann-
schaftsstand kann die Feuerwehrjugend 
einen Rekord vermelden. Mit 31.12.2014 
waren bei der Feuerwehrjugend 15 Feuer-
wehrjugendmitglieder gemeldet. Mittler-
weile hat sich der Mannschafstand weiter 
auf 19 Mitglieder erhöht.

Insgesamt waren die Mitglieder der 
Feuerwehr Schwarzach 9750 Stun-
den im Einsatz für den Nächsten! 

Bei den Wortmeldungen der Gäste be-
dankte sich Herr Ralph Joser von der Off-
setdruckerei für die gute Zusammenarbeit. 
Polizeipostenkommandant Sieber Dietmar 
berichtet kurz über die Änderungen bei 
der Polizei Wolfurt. Er informierte uns im 
Zuge der Jahreshauptversammlung auch, 
dass er mit 1. März als Postenkomman-
dant zur Dienststelle Hard wechselte und 
es beim Posten Wolfurt zu einer Neubeset-

zung kommen wird. Er bedankte sich für 
das freundschaftliche Zusammenarbeiten 
bei vielen gemeinsamen Einsätzen. Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant Lecher 
Martin überbrachte den Dank des Landes-
feuerwehrverband und bedankte sich bei 
der Mannschaft für die geleistete Arbeit. 
Altbürgermeister Helmut Leite bedankte 
sich bei der Jahreshauptversammlung 
nochmals für die Spende für den Kranken-
pflegeverein, welche im Zuge des Enten-
rennens übergeben werden konnte.

Bürgermeister Manfred Flatz bedankte 
sich für die geleisteten Stunden der Wehr-
männer. Er bedankte sich auch bei den 
Jugendbetreuern für die vielen geleisteten 
Dienste für die Jugendarbeit. Zum Schluss 
wünscht er der gesamten Feuerwehr we-
nig Einsätze und dass alle Mitglieder 
immer gesund nach Hause kommen

Kommandant Hopfner Dietmar dankte am 
Ende der Versammlung allen Wehrkam-
meraden für die geleistete Arbeit und 
schloss die Jahreshauptversammlung.
Mit dem Wahlspruch der Feuerwehr

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr

Feuerwehr Schwarzach
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Kirchenchor St. Sebastian

90 Jahre Ilse Thaler

Unsere Chormitglieder durften ein selte-
nes Geburtstagsfest feiern. Wem ist es 
schon beschieden 90 Jahre voll zu Feiern. 
Unserer Ehrenobfrau Ilse Thaler hat 
mit Gottes Gnaden diesen hohen Geburts-
tag erleben dürfen.

Ilse zeichnet nicht nur Ihr musikalisches 
Talent aus, sie spielt Klavier und Orgel und 
hat neben einer schönen Sopranstimme 
auch Mut, Ausdauer und Beharrlichkeit. 
Dies hat sie in einigen Projekten bewie-
sen. Wenn sie sich etwas vorgenommen 
hat war sie sich nicht zu schade bis in die 
obersten Etagen von Gemeindehaus oder 
Pfarrei zu gehen.

Als Beispiel sei ihr Engagement beim Kauf 
der neuen Orgel angeführt. Solche 
Beispiele gäbe es noch viele.

Unser Chor wünscht Ilse noch einige Jahre 
auf unserer schönen Erde. Nochmals Alles 
Gute und Herzlichen Dank für alle deine 
Bemühungen. 

Obmann Edwin Mehlsack.

Ostersonntagsmesse

Herzlichst möchten wir euch 
zur diesjährigen Ostersonntags-
messe einladen.

Wir führen, zusammen mit Orgel und 
kleinem Orchester, die Missa Brevis in 
C, besser bekannt als die Spatzen-
messe, von W.A. Mozart auf. Vielleicht 
können wir diesmal auch nicht so 
fleißige Kirchgeher ansprechen! 

Es würde uns sehr freuen, wenn ihr 
unsere Probenarbeit durch euer 
Zuhören und mitfeiern belohnt.

Krankenpflegeverein
Schwarzach

kpv-schwarzach.at
kpv.schwarzach@aon.at

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat im Cafe Loacker, Beginn: 14 Uhr.

Gymnastikgruppe:

Jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr im Gemeindesaal. Auskunft bei Grete Theißl. 
T 0650 / 3631903.

Pflegedienst Hofsteig

für die Gemeinden Schwarzach, Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag:	 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung:	 Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung Pflegedienst Hofsteig

Für Erstkontakte, Beratung und Information.
SR Susanne:	 T 0664 / 88 311 049
Diensthandy Schwarzach:	 T 0664 / 9757 436
Erreichbarkeit:	 7 – 14 Uhr

Spendeneingänge:

Zum Gedenken an:
Hr. Längle Norbert. . . . . . . . .        e   30,--

Fam. Herbert Zipper, Altach
Frau Renate Böhler . . . . . . . .       e 100,--
(Böhler Bruno)

Gedenken 
Irma Raid . . . . . . . . . . . . . . . . .                e 300,--
(Trauerfamilie)

Für all diese Zuwendungen bedanken wir 
uns mit einem herzlichen „Vergelt´s 
Gott“!

Über die Jahreshauptversammlung 
berichten wir in der nächsten Schwarzach-
Post.
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Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/schwarzach

Wanderung Kojenstein

Zur Wanderung von Riefensberg zum 
Kojenstein lädt Othmar herzlich ein. Wir 
wandern von Riefensberg über die 
Nollenalpe zum Steinernen Tor und weiter 
zum Kojenstein. Abstieg über Hochlitten. 
Dort legen wir im Gasthaus eine Ruhe
pause ein, bevor wir nach Riefensberg 
zurückwandern.

Termin: 	 Donnerstag, 5. Juni 2015
Abfahrt: 	 7:44 Uhr Linie 20 Schwarzach 
	 Kirche – 8:07 Uhr Linie 41 
	 ab Haselstauden
Gehzeit: 	 3 Stunden bei 
	 520 Höhenmetern

Jeder wandert auf eigene Gefahr!

Tagesausflug  
ins „Sealife“ Konstanz

In über 30 faszinierenden Becken und 
Aquarien sind mehr als 3000 Tiere zu 
bestaunen. Anschließend Fahrt mit der 
Fähre nach Meersburg. Danach gemüt
licher Aufenthalt im „Max und Moritz“ in 
Kressbronn.

Termin:	 Donnerstag, 12. Juni 2015
Abfahrt:	 8:30 Uhr bei der Kirche
Rückkehr:	 ca. 18:15 Uhr

Fahrpreis plus Eintritt e 35,-- wird im Bus 
kassiert. Unbedingte Anmeldung ist 
erforderlich bei Georg Tuttner vom 
24. Mai bis 3. Juni unter T 0699 / 108 
64 990

Kaffeehaus-Nachmittag

Es wird Zeit, dass wir wieder einmal zu 
einem gemütlichen Plausch zusammen-
kommen.

Termin:	 Freitag, 27. Juni 2015 
	 15 Uhr „Cafe Loacker“

Preisjassen

Auch heuer wieder wird das Preisjassen 
mit dem Krankenpflegeverein gemeinsam 
veranstaltet. Bitte den Termin vormerken!

Termin:	 16. April 2015, 14:30 Uhr
	 Foyer Gemeindesaal  

Dorfwanderung

Von Schwarzach auf dem Achrainweg 
über Heiligenreute, Fluh und Stüben, nach 
Fallenberg zum Gasthof Dreiländerblick. 
Von dort mit dem Bus wieder retour, nach 
Schwarzach. Höhenunterschied im Anstieg 
ca. 250 Meter, Gehzeit ca. 2 Stunden.
Wer möchte könnte vom Dreiländerblick 
zu Fuß nach Watzenegg gehen von dort 
mit dem Bus heimfahren. In Watzenegg 
gibt es keine Gaststätte mehr.

Termin:	  23. April 2015, Treffpunkt:
	  Kirchplatz 13:30 Uhr

„Emils kleine Sonne“
Am 26. Februar hielt Herr Bernd Fischer, 

ein Neffe von Resi Bereuter und Martha 
Griesser im Hofsteigsaal Schwarzach 
einen interessanten Vortrag über sein 
Caritas-Förderprojekt in Armenien.

Armenien – eines der ärmsten Länder – im 
Süden des Kaukasus gelegen, ist ein 
christliches Land und von Russland, der 
Türkei, von Persien und Aserbaidschan 
umgeben. Die Bevölkerung hat ihre 
schlimme Vergangenheit immer noch 
nicht bewältigt.

1915 wurden 1,5 Millionen Armenier von 
den Türken niedergemetzelt, 1988 traf das 
Land ein Erdbeben, das 50.000 Tote 
forderte und Jahre später traf der Zusam-
menbruch der Sowjetunion das geschun-
dene Land wieder.

Heute noch kommt es an der Grenze zu 
Aserbaidschan täglich zu Schießereien. 
Die türkische Grenze ist gesperrt – 5000 
russische Soldaten sind dort zur Sicherheit 
stationiert. Das Land liegt 1.600 m hoch, 
hat subkontinentales Klima und eine 
unglaublich bizarre Landschaft. Auch die 
Gastfreundschaft ist für Europäer sehr 
beeindruckend.

Die Caritas errichtete hier ein Vorarlberg-
Projekt, das von Partnern aus Deutschland 
und aus Amerika unterstützt wird. Bernd 
Fischer hat es nach Gyumri verschlagen, 
eine Stadt an der türkisch/georgischen 
Grenze – mit 100.000 Einwohnern. 75.000 
davon sind arbeitslos und mehr als bitter 

arm. In der Stadt wohnen 450 behinderte 
Kinder, die dahinvegetieren und keinerlei 
Aussicht auf ein lebbareres Leben haben.

Dieses Elend der Kinder hat Bernd Fischer 
so beeindruckt, dass er seine geplante 
Reise nach Indien abgebrochen hat und 
geblieben ist. Mit enormem persönlichem 
Einsatz hat er 2013 in Gyumri ein Förder-
zentrum für mehrfach behinderte Kinder 
aufgebaut. Es wurde durch eine mehr als 
großzügige Spende von Emil Nachbaur 
von „Nachbaur-Reisen“ finanziell ermög-
licht und von Vorarlberger Firmen nobel 
unterstützt. Daher stammt auch der Name 
„Emils kleine Sonne“. 45 LKW der Firma 
Transporte Hämmerle – beladen mit Holz 
der Fa. Holzbau Sohm aus Alberschwende 
wurden auf einen Reiseweg von 4000 km 
geschickt.

Es wurde auf 1200 m² drei Gebäude
komplexe errichtet und mit einer Photo-
voltaikanlage versehen. Geheizt wird mit 
Wärmepumpen. Im Sommer 2014 haben 
70 Vorarlberger am Bau mitgeholfen.
Im Therapiezentrum arbeiten auch öster-
reichische Therapeuten die versuchen, das 
Leben der Kinder lebenswerter zu machen, 
um sie dann besser in die Gesellschaft 
integrieren zu können. Die offizielle Eröff-
nung findet im Frühsommer 2015 statt.

Wir danken Herrn Bernd Fischer für seine 
Bereitschaft, beim Seniorenbund Schwarz-
ach diesen Vortrag zu halten und 
wünschen ihm Gesundheit, weiterhin so 
viel Engagement, Geduld, Ausdauer und 
Herz für die Ärmsten der Armen – die be-
hinderten Kinder in Armenien. Dieser Vor-
trag hat viele zum Nachdenken angeregt.
Wie dankbar dürfen wir alle sein, dass wir 
in gesicherten Verhältnissen in unserem 
schönen Ländle leben dürfen!
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Schiverein www.sv-schwarzach.com

ALBUBI-Meisterschaft

Bei den weiteren vier ALBUBI-Rennen 
(Alberschwende, Buch, Bildstein/Schwarz-
ach), lief unsere Scharzacher Jugend zu 
Höchstformen auf. Wir durften zahlreiche 
Stockerlplätze verzeichnen. In der 
Gesamtwertung konnten wir 6 Stockerl-
plätze feiern! Spitze! Bravo! Wir gratu
lieren.

Vereinsmeisterschaft 2015

Am 28.Februar 2015 hielten wir am 
Bödele unsere Vereinsmeisterschaft mit 
dem Schiverein Bildstein ab. Bei traumhaf-
ten Temperaturen wurde auch heuer wie-
der um jede hundertstel Sekunde ge-
kämpft. Es war eine spannende alpine 
Vereinsmeisterschaft. 

Den Titel der Schülermeisterin gewann 
Schwerzler Michelle, Schülermeister 
zum zweiten Mal in Folge wurde Schnei-
der Moritz. Eine neue Vereinsmeisterin 
durften wir auf dem Stockerl feiern: Leit-
ner-Zmölnig Andrea und den Vereins-
meister gewann zum wiederholten Male 
Brüstle Alex. 

Besonders erfreulich zu sehen ist, dass die 
Teilnahme der Jugend stetig ansteigt. Der 
gesamte Vorstand des Schivereins 
Schwarzach bedankt sich für die rege Teil-
nahme dieser Vereinsmeisterschaft, und 
die gelungene Veranstaltung.

Bambini weiblich
1. Zmölnig Emilia. . . . . . . . . . . . .             2:25.82
2. Fischer Lara . . . . . . . . . . . . . . .               2:44.76 

Bambini männlich
1. Schneider Leo. . . . . . . . . . . . . .              2:05.73
2 . Lenz Niklas. . . . . . . . . . . . . . .               2:15.65 

Kinder U9 weiblich
1. Lecher Chiara. . . . . . . . . . . . . .              2:10.01
2. Klopfer Hannah . . . . . . . . . . . .            2:26.48 
3. Blum Alina. . . . . . . . . . . . . . . .                2:42.43 

Kinder U9 männlich
1. Feurstein Manuel. . . . .    1:03.42 2:04.68
2. Lenz Jonas. . . . . . . . . . . . . . . .                2:24.19 
3. Hirschmann Jonas . . . . . . . . . .          2:40.35 

Kinder U11 männlich
1. Schneider Felix . . . . . . . . . . . .            1:50.18
2. Zmölnig Niklas . . . . . . . . . . . .            1:51.91
3 Kohler Paul . . . . . . . . . . . . . . . .                1:54.15
4. Tribus Julian . . . . . . . . . . . . . . .               1:59.47

Schüler U14 weiblich
1. Schwerzler Michelle . . . . . . . .        1:49.65	
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schülermeisterin
2. Wittwer Franziska . . . . . . . . . .          1:54.65
3. Feurstein Elena . . . . . . . . . . . .            2:06.24

Schüler U16 männlich
1. Schneider Moritz . . . . . . . . . . .           1:41.55
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schülermeister
2. Ritter Lukas . . . . . . . . . . . . . . .               1:45.36
3. Steinberger David . . . . . . . . . .          1:52.40

AK II Damen
1. Böhler Roswitha . . . . . . . . . . .           1:54.99
2. Tribus Laila . . . . . . . . . . . . . . .               1:57.69

ALBUBI – Unsere Teilnehmer waren:
	
	 3. Rennen	 4. Rennen	 Gesamtwertung
Bambini 2 w.
Lecher Chiara. . . . . . . . . . . . . . . .               1. Rang . . . . . . .        3. Rang. . . . . . . . .         3. Rang
Zmölnig Emilia. . . . . . . . . . . . . . .              3. Rang . . . . . . .        4. Rang. . . . . . . . .         4. Rang
Blum Alina . . . . . . . . . . . . . . . . .                4. Rang . . . . . . .        5. Rang. . . . . . . . .         5. Rang
Fischer Lara . . . . . . . . . . . . . . . . .                6. Rang . . . . . . .        6. Rang. . . . . . . . .         7. Rang
Bambini 2 m.
Feurstein Manuel. . . . . . . . . . . . .            4. Rang . . . . . . .        4. Rang. . . . . . . . .         4. Rang
Lenz Niklas. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 5. Rang . . . . . . .        5. Rang. . . . . . . . .         5. Rang
Kinder 1 w.
Wittwer Franziska . . . . . . . . . . . .           3. Rang . . . . . . .        2. Rang. . . . . . . . .         3. Rang
Wittwer Johanna. . . . . . . . . . . . .            4. Rang . . . . . . .        3. Rang. . . . . . . . .         5. Rang
Feurstein Elena. . . . . . . . . . . . . . .              6. Rang . . . . . . .        5. Rang. . . . . . . . .         4. Rang
Klopfer Hannah. . . . . . . . . . . . . .             7. Rang . . . . . . .        6. Rang. . . . . . . . .         6. Rang
Kinder 1 m.
Zmölnig Niclas. . . . . . . . . . . . . . .              1. Rang . . . . . . .        4. Rang. . . . . . . . .         3. Rang
Lenz Jonas. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 2. Rang . . . . . . . . . .          - . . . . . . . . . . .           2. Rang
Tribus Julias. . . . . . . . . . . . . . . . .                8. Rang . . . . . . .        5. Rang. . . . . . . . .         6. Rang
Kinder 2 w.
Tribus Rebecca. . . . . . . . . . . . . . .              3. Rang . . . . . . . . . .          - . . . . . . . . . . .           3. Rang
Kinder 2 m.
Kohler Paul. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 7. Rang . . . . . . .        8. Rang. . . . . . . . .        10. Rang
Schüler 1 w.
Brüstle Linda . . . . . . . . . . . . . . . .               5. Rang . . . . . . .        7. Rang. . . . . . . . .         7. Rang
Schwerzler Michelle. . . . . . . . . . .          7. Rang . . . . . . .        5. Rang. . . . . . . . .         3. Rang
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eAK I Damen
1. Leitner-Zmölnig Andrea . . . . . .      1:39.90 	
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vereinsmeisterin
2. Hirschmann Birgit . . . . . . . . . .          1:40.86
3. Hinteregger Martina . . . . . . . .        1:44.49

 
AK III Herren
1. Brüstle Eugen . . . . . . . . . . . . .             1:36.93
2. Hinteregger Herbert . . . . . . . .        1:36.95 

AK II Herren
1. Blum Marcel . . . . . . . . . . . . . .              1:35.36
2. Schneider Franco . . . . . . . . . . .           1:35.72
3. Wittwer Elmar . . . . . . . . . . . . .             1:37.61
4. Zmölnig Christian . . . . . . . . . .          1:42.04
5. Steinberger Thomas . . . . . . . . .         1:42.79
6. Ritter Josef . . . . . . . . . . . . . . .               1:45.73
7. Bichlmair Manfred . . . . . . . . . .1:57.14

 

Allgemein Herren
1. Brüstle Alex . . . . . . . . . . . . . . .               1:31.78
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vereinsmeister
2. Hinteregger Christof . . . . . . . .        1:35.96
3. Ritter Markus . . . . . . . . . . . . .             1:37.01
4. Hinteregger Thomas . . . . . . . .        1:39.76
5. Städler Patrick . . . . . . . . . . . . .             1:43.50
6. Wallner Bernhard . . . . . . . . . .          1:51.05

Alle genauen Rennergebnisse können auch auf unserer Homepage nachgelesen werden.

UTC Tennisclub Schwarzach www.utc-schwarzach.at

Saisonstart 2015

Langsam schmilzt die Schneedecke und 
wir können endlich beginnen, die Plätze 
für die neue Saison vorzubereiten. So wie 
es derzeit aussieht kann spätestens Mitte 
April der Spielbetrieb aufgenommen 
werden.

Eröffnungsaktivitäten

Wie letztes Jahr werden wir auch heuer 
am 1. Mai unsere Aktivitäten mit einem 
Eröffnungsturnier starten. Genauere Infor-
mationen erhalten die Mitglieder mit dem 
bald erscheinenden Eröffnungsschreiben. 
Diesem Schreiben ist neben dem vorläufi-
gen Veranstaltungskalender für das Jahr 
2015 auch ein Erlagschein beigelegt. 

Nach Einlangen der Mitgliedsbeiträge – 
neu ist ab diesem Jahr ein eigener Senio-
rentarif – können im Büro des UTC 
Schwarzach die Mitgliederkarten für das 
Jahr 2015 freigeschaltet werden. 

Jahreshauptversammlung

Am 26. Februar 2015 fand in den Räum-
lichkeiten des FC Schwarzach die 41. Jah-
reshauptversammlung statt. Unter reger 

Teilnahme der Mitglieder des UTC 
Schwarzach wurde von der Obfrau Caroli-
ne Medlock ein Rückblick auf das vergan-
gene Jahr und ein Ausblick auf das kom-
mende Jahr 2015 gegeben. Wer Interesse 
an der Zusendung des Protokolls hat möge 
bitte ein Mail an die Adresse: 
utcschwarzach@gmail.com senden. 
Gerne senden wir das Protokoll dann zu.

Homepage  
wurde überarbeitet

Rechtzeitig zum Saisonstart wurde un-
sere neue Homepage freigeschaltet. Ab 
sofort können alle Interessierten die Infor-
mationen zum Club, zum Clubleben und 
zu den kommenden Aktivitäten dieser 
Homepage entnehmen. Ein Besuch unter 
www.utc-schwarzwach.at lohnt sich. 

Vorarlberger Mannschafts-
meisterschaften 2015

Unsere aktive Kinder- und Jugendarbeit 
hat sich bereits heuer bezahlt gemacht, 
uns so war es möglich heuer insgesamt 
4  Kinder- bzw. Jugendmannschaften, 
1 Damen-Senioren Mannschaft und 3 Her-
ren-Senioren Mannschaften zu nennen. 

Besonders spannend werden die Spiele 
der 45+ Mannschaft, die ja bekanntlich im 
letzten Jahr den Aufstieg in die höchste 
Spielklasse geschafft hat. Die jeweiligen 
Spieltermine sind laufend der Homepage 
zu entnehmen. Alle Mannschaften freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer und Unter-
stützer.

Highlight des Jahres 2015

Gerne möchten wir schon jetzt auf DAS 
Highlight auf der Anlage des UTC Schwarz-
ach hinweisen.

Vom 14.8. bis zum 23.8. finden auf unse-
rer Anlage die Landesmeisterschaften der 
allgemeinen Klasse statt. Spannende Spie-
le sind somit garantiert. Und weil das 
natürlich als DAS Highlight nicht aus-
reicht, werden wir am 22.8. mit einem 
großen Festabend unser 40-jähriges 
Bestehen feiern – und das mit allem Drum 
und Dran. Genaueres zu diesem Highlight 
werden wir hier in der Schwarzach Post 
veröffentlichen.

Wir wünschen allen Tennisbegeisterten 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison 2015.

Stressfrei und entspannt durch PME und Autogenes Training (Kombikurs)
• Start 29. 4. 2015 in der Therapierbar • Infos und Anmeldung www.stressfrei-und-entspannt.at • T 0699 / 12 145 143

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Suche dringend eine 3 – 4 Zimmer-
Wohnung für eine Mutter mit 3 Kindern. 

T 0680 / 2310 988
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Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag 17. April 2015, 19  Uhr, findet im Feuerwehrhaus Schwarzach 
unsere 43. Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:

  1.	 Eröffnung und Begrüßung durch Obfrau Erna Faißt
  2.	 Die Niederschrift von der 42. Jahreshauptversammlung liegt auf den Tischen.
  3.	 Berichte über die Vereinsjahre 2013 und 2014 der Obfrau und der Säulenvertreter
  4.	 Kassabericht
  5.	 Bericht der Kassaprüfer und Entlastung der Vereinsleitung
  6.	 Neuwahlen des Vorstandes
  7.	 Wahl von zwei Rechnungsprüfer
  8.	 Ehrungen
  9.	 Vorschau
10.	 Grußworte
11.	 Allfälliges

Mit einem kleinen Imbiss beschließen wir unsere Jahreshauptversammlung. 
Wir hoffen, viele Mitglieder und auch Gäste begrüßen zu können.

Der Vorstand

Gymnastikstunden

unsere Gymnastikstunden finden jeden 
Montag
Herren  von 19 Uhr bis 20 Uhr
Damen  von 20 Uhr bis 21 Uhr

im Gymnastikraum der Mittelschule 
Schwarzach statt.

Vormittagswanderungen

jeden Dienstag, 9 Uhr
Treffpunkt beim Kneippbrunnen

Die Teilnahme an jeder Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr.

www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

Einladung Frühjahrskonzert

Lassen Sie sich überraschen und seien 
Sie gespannt! 

Am Samstag, 25.4.2015 findet 
unser jährliches Konzerthighlight statt. 
Das diesjährige Motto „It’s Show-
time“ spricht für sich. Es erwartet Sie 
ein musikalisches Showprogramm von 
„Smoke on the water“ über „Ray 
Charles“ zu „Gulliver’s Reisen“. Dieses 
Jahr können alle Register ihr Können in 
speziellen Solo-Parts zum Besten 
geben. Natürlich kommen auch die 
traditionellen Stücke nicht zu kurz, so 
spielen wir unter anderem einen 
Konzertmarsch von Julius Fucik, einen 
Querschnitt durch die Oper „Hänsel 
und Gretel“ und vieles mehr. 

Jahreshauptversammlung

Am 20.02. fand unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Bei den 
Neuwahlen konnte der Vorstand einstim-
mig wieder gewählt werden. Unser 
Obmann Elmar Wittwer stellte sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Verfügung 
und wurde einstimmig gewählt. Unser 
Vorstand stellt sich folgendermaßen 
zusammen: 

Obmann: . . . . . . . . . .         Elmar Wittwer

Vize-Obmann: . . . . . .     Franco Schneider

Kassier: . . . . . . . . . . .          Johanna  
. . . . . . . . . . . . . . . . . Meusburger

Schriftführer: . . . . . . .      Eva Höfel

Jugendwart: . . . . . . .      Elke Lenz

Wirtschaft: . . . . . . . .       Carola Lenz

Notenwart: . . . . . . . .       Stefan Oberbacher 

Trachtenwart: . . . . . .     Simone Fritsche

Instrumentenwart: . . Rudi Netzer

Beirat: . . . . . . . . . . . .           Eckhard Mayr 

Chronist: . . . . . . . . . .         Konrad Dür 

Unsere nächsten Termine

25.04.2015: Frühjahrskonzert 
(Beginn 20 Uhr, freiwillige Spenden) 

01.05.2015: Tag der Blasmusik

Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/bmschwarzach
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FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

1. Mannschaft:

Endlich geht die Fußballmeisterschaft 
wieder weiter. Nach der langen Vor
bereitung darf man gespannt sein, ob sich 
unser Team vorne behaupten kann. Wir 
wünschen Spielertrainer Daniel Sereinig 
und der Mannschaft alles Gute dafür.

1b Mannschaft:

Auch hier ist die Vorbereitung zu Ende. 
Die Mannschaft um Trainer Andreas 
Wagenhaus wird alles daran setzen, um 
noch den einen oder anderen Platz weiter 
nach vorne zu kommen.

Nachwuchs:

ZU GAST BEI DEN BULLDOGS: Am 
18.1.2015 durften sich unsere Nach-
wuchsmannschaften wieder über einen 
Besuch eines Spiels der Erste Bank Eis
hockeyliga freuen. Dank der Organisation 
unseres U10 Trainers Jürgen Seidenader 
durften sie beim Spiel der Bulldogs 

starken Schlussdrittels mit 6:4 gewinnen 
konnten.

 
Danke an Jürgen für die tolle Organisation 
und wir hoffen, dass wir auch kommendes 
Jahr wieder bei einem Spiel dabei sein 
dürfen.

Meisterschaftsspiele im April:

Tag	 Datum	 Anstoß	 Gegner	 Spielort
Sa	 04.04.	 15 Uhr	 FC Thüringen	 Schwarzach
So	 12.04.	 16 Uhr	 FC Mäder	 Mäder
Sa	 18.04.	 16 Uhr	 FC Bludenz	 Bludenz
Sa	 25.04.	 15 Uhr	 SC Göfis	 Schwarzach
Sa	 02.05.	 17 Uhr	 SV Lochau	 Lochau

Meisterschaftsspiele im April:

Tag	 Datum	 Anstoß	 Gegner	 Spielort
Sa	 04.04.	 17:15 Uhr	 FC Nenzing 1b	 Schwarzach
Sa	 11.04.	 17:00 Uhr	 FC Au	 Schwarzach
So	 19.04.	 13:30 Uhr	 RW Rankweil 1b	 Rankweil
Sa	 25.04.	 17:15 Uhr	 VFB Hohenems 1b	 Schwarzach
Fr	 01.05.	 14:45 Uhr	 FC Sulz 1b	 Sulz

Dornbirn beim amtierenden Meister HCB 
Südtirol Foxes live dabei sein.

Damit konnte unseren Kindern wieder Mal 
etwas Abwechslung zum Fußball geboten 
werden und sie durften gemeinsam mit 
Trainern und einigen Eltern ein tolles Spiel 
besuchen, das die Dornbirner dank eines 



April 2015

Ve
re

in
e

post
22

Spätschicht
Wieder tolle Gäste, super Stimmung und  
ein volles Haus beim Tanzcafé Memory am 
12. März 2015 …

Elektrofahrrad-Kurs

richtiges Fahren mit dem Elektrorad.

Wann:	 18. 4. 2015 um 14 Uhr , ca. 2 – 3 Sunden
Wo:	 Gemeindesaal – Vorplatz, 6858 Schwarzach 
Kursleiter:	 Mario Schedler Radcult Wolfurt
Kurskosten:	 e 4,-- p. Person

Anmeldefrist 14.04.2015

Bei Bedarf werden Fahrräder zur Verfügung gestellt.

Infos und Anmeldungen unter: T 0650 / 830 2163 
oder 0699 / 1002 1956.

Auf euer Mitmachen freuen wir uns sehr!
Das Team der Spätschicht

Obst- und Gartenbauverein
Einladung zum Baumpflegekurs für kleine Obstbäume im Hausgarten und Balkon

Datum:	 Freitag, 3. April 2015, 15 Uhr bei jeder Witterung.
Ort:	 Feistenauser Peter, Bahnhofstr. 9a Schwarzach,  bei Lager Böhler, Forst- und  Gartentechnik, Bahnhofstr. 11

Vom Pflanzen eines Kleinobstbaumes bis zur Düngung, Pflege, Pflanzenschutz und Baumschnitt.
Kursleiter ist Hr. Toni Schiefer, er bringt einen Spindelbaum zum Einsetzen mit.

Alle Hausgartenbesitzer und Interessierte sind dazu eingeladen.

Der Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins Schwarzach
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Schliefer Fasnatzunft www.schliefer.at 

Die kurze Pause ist vorbei und die Schliefer-Fasnatzunft, Schwarzach bereitet bereits die 
nächste Veranstaltung vor. Wir laden die Bevölkerung recht herzlich dazu ein 
und wünschen allen viel Spaß dabei:

Faschingszeitung:

Und schon wieder können Sie für die 
kommende Ausgabe Artikel und lustige 
Begebenheiten sammeln, oder am besten 
gleich uns zusenden, dann geraten sie 
nicht in Vergessenheit.

Senden Sie sie an Günter Winder:
g.winder@ehg.at oder an 
schlieferzunft@vol.at

Neue Mitglieder:

Wir sind immer auf der Suche nach neuen 
Mitgliedern für die Faschingszunft. Wenn 
Sie Interesse haben beim Schalmeienzug 
oder bei der Zunft mitzumachen, dann 
informieren Sie sich beim Zunftmeister 
Winkel Rene: T 0664 / 340 77 76.

Werfen Sie auch einen Blick in unsere 
Homepage!

SCHLIEFER-FASNATZUNFT, Schwarzach

7. Maibaumfest in Schwarzach
am Donnerstag, den 1.Mai 2015 auf dem Dorfplatz

10:30 Uhr:	 Abmarsch mit dem Maibaum von Winkel Rene (Bahnhofstraße) 
zum Dorfplatz.

11:00 Uhr:	 Begrüßung durch Zunftobmann Rene Winkel 
Aufstellen des geschmückten Maibaums 
Festeröffnung mit anschließendem Frühschoppen 

�
14:30 Uhr:	 Maibaum-Versteigerung
	 zu Gunsten der Kindergärten in Schwarzach

Ganztägig:	 Kinderunterhaltung mit Hüpfburg, Malen Spiele, Schminken, 
sowie Fahrten mit zwei Oldies des Feuerwehroldtimervereins 
Hard, die wir dankenswerterweise durch Herrn Gerd Luderscher zur 
Verfügung gestellt bekommen.

	 Erwachsene mit Schätzspiel, Weinlaube und kulinarische Lecker
bissen zu familienfreundlichen Preisen.  
Weitere Überraschungen sind geplant.

Eintritt:	 frei!

Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt!

Der Bärlauch ist als Küchenkraut in 
den letzten Jahren sehr modern ge-
worden. Beim Sammeln sollte die Ver-
wechslungsgefahr mit den giftigen 
Maiglöckchen und Herbstzeitlosen 
nicht unterschätzt werden. Typische 
Merkmale des Bärlauchs: Knoblauch-
geruch, die lindgrünen Blätter kom-
men einzeln, dicht nebeneinander 
und sind lang gestielt, Blätter lassen 
sich sehr leicht verreiben und knicken 
leicht ab.

 T +43 / 5572 / 54343-0
Email: info@sicheresvorarlberg.at

Sicherheitstipp SICHERES VORARLBERG

DER BÄRLAUCH UND SEINE GIFTIGEN KOLLEGEN
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr	 Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
	 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr . . . . . . . . .        Gymnastikstunden Herren. . . . .     Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr . . . . . . . . .        Gymnastikstunden Damen. . . . .Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr. . . . . . . . . . . . . .             Vormittagswanderung. . . . . . . .        Treffpunkt Kneippbrunnen . . . . . . .      Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr . . .  Jassnachmittag. . . . . . . . . . . . .             Café Loacker. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr. . . . . . . . . . . .           Gymnastikstunden. . . . . . . . . . .           Gemeindesaal. . . . . . . . . . . . . . . . .                Krankenpflegeverein

April 2015
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Sa	 04.	 15 Uhr	 Spiel gegen FC Langenegg	 Fußballplatz 	 FC Schwarzach
Do	 09.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Di	 14.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 16.	 14:30 Uhr	 Preisjassen mit dem KPV 	 Foyer Gemeindesaal	 Seniorenbund
Fr	 17.	 19 Uhr	 Jahreshauptversammlung	 Feuerwehrhaus	 Kneipp Aktiv Club
Do	 23.	 13:30 Uhr	 Dorfwanderung mit Josef Breuß  
			   Achrain – Stüben – Watzenegg		  Seniorenbund
Do	 23.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Do	 23.	 18 Uhr	 Tanzcafe	 Hofsteigersaal	 Spätschicht
Sa	 25.	 15 Uhr	 Spiel gegen FC Göfis	 Fußballplatz 	 FC Schwarzach
Sa 	 25.	 19 Uhr 	 Offener Stammtisch 
			   mit Reisevortrag (ab 20 h)  	 Vereinslokal Globetrotter	 Globetrotter Schwarzach
Sa	 25.	 20 Uhr	 Konzert	 Gemeindesaal	 Bürgermusik
Di	 28.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	

Mai 2015
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Fr	 01.	 7 Uhr	 Tag der Blasmusik		  Bürgermusik
Fr	 01.		  Maibaumfest	 Dorfplatz	 Faschingszunft
So	 03.		  Wer ku ka kut –  
			   Frühlingsmarkt	 Dorfplatz	 Gemeinde
Do	 07.		  Muttertagskonzert	 Gemeindesaal	 Musikschule am Hofsteig
Do + Fr	 7. + 8.	 14:30 Uhr	 Bodensee-Schifffahrt Meersburg	 Abfahrt Bahnhof 
Schwarzach	Seniorenbund
Di	 12.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 21.	 8 Uhr	 Ausflug zur oberschwäbischen  
			   Barockstraße		  Seniorenbund
Do	 21.	 18 Uhr	 Tanzcafe	 Hofsteigersaal	 Spätschicht
Fr	 22.	 14 Uhr	 Kräuterwanderung	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp Aktiv Club
Mo	 25.	 13:30 Uhr	 Pfingstradfahren	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp Aktiv Club
Di	 26.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 28.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Fr	 29.	 18 – 24 Uhr	 Lange Nacht der Kirchen	 Pfarrkirche	 Pfarre
Fr	 29.	 19:30 Uhr	 Mundart Mai	 Hofsteigersaal	 Gemeinde
Sa	 30.	 13 Uhr	 Völkerballturnier 
			   Ausweichtermin  4.6.	 Sportplatz Kell	 FC Schwarzach
Sa 	 30.	 19 Uhr 	 Offener Stammtisch  
			   mit Reisevortrag (ab 20 h)  	 Vereinslokal Globetrotter	 Globetrotter Schwarzach
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Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
So	 07.		  Wer ku ka kut –  
			   Regional International	 Dorfplatz	 Gemeinde
Di	 09.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 11.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung	 Kindergarten Minderach	
Sa	 13.	 13 Uhr	 90 Jahre Schiverein 
			   Ausweichtermin 27.6.	 Bödele	 Schiverein
Do	 18.	 14:30 Uhr	 Grillfest 	 Luishof	 Seniorenbund
Sa	 20.	 19:30	 Konzert von Jugendlichen  
			   für die Jugend	 Gemeindesaal	 Gemeinde
Di	 23.	 9 – 11 Uhr	 Würmle Eltern-Kind-Treff	 Pfarrheim	
Do	 25.	 14 – 15:30 Uhr	 Elternberatung 	 Kindergarten Minderach	
Sa	 27.	 9 Uhr	 Meisterschaftsrunde 	 Sportzentrum Kella	 TS Schwarzach
Sa	 27.		  Wandertag in Hittisau zur 
			   „Dreißig-Gschwend Alpe“		  Kneipp Aktiv Club
Sa	 27.		  Lange Nacht der Musik	 Dorfplatz	
Sa 	 27.	 19 Uhr 	 Offener Stammtisch  
			   mit Reisevortrag (ab 20 h)  	 Vereinslokal Globetrotter	 Globetrotter Schwarzach

Vorarlberger Familienpass
„Erste Hilfe bei Kindern - wie 
Großeltern helfen können“

Kursangebot für Großeltern in 
St. Arbogast.
Die Referentin gibt Auskunft über Erst-
maßnahmen bei Unfällen zu Hause. Fol-
gende Themen können z.B. zur Sprache 
kommen: Verbrennungen, Blutungen, Bie-
nenstiche, Allergien, Verschlucken, Fieber-
krämpfe, usw. Fragen der Teilnehmer/
innen werden gerne beantwortet. 
Referentin Gabriele Gugele, Diplomkran-
kenschwester, Rotkreuzersthelferin
Termin: Freitag 17. April, 14:30 bis 
17:30 Uhr 

Familienpass-Tarif:
pro Nachmittag 11,90 Euro  (statt 17 Euro)

Anmeldung und Information:
Bildungshaus St. Arbogast, barbara.bell@
kath-kirche-vorarlberg.at, 
055 23/62 501-818, www.arbogast.at

Mit der V-CARD  
Vorarlberg entdecken

Wer neue Ideen für abwechslungsreiche 
Ausflüge sucht, ist mit der V-CARD von 
Vorarlberg Tourismus bestens beraten. 

Jedes der über 70 Ausflugsziele kann vom 
1. Mai bis 31. Oktober 2015 jeweils einmal 
kostenlos besucht werden. Zusätzlich 
gewähren einige Bonuspartner Ermäßi-
gungen, die mehrmals in Anspruch ge-
nommen werden können.

Familienpass-Tarif:
Mit dem Familienpass bezahlen Sie ein 
Drittel weniger:
•	Erwachsene 36 Euro (statt 54 Euro)
•	Kinder von 6 bis 15 Jahren (Jg. 2000 bis 

2009) 18 Euro (statt 27 Euro).

Gut zu wissen: Die Ermäßigung gilt, wenn 
mindestens zwei Personen eine V-CARD 
kaufen. Seit Juli 2014 können auch Groß-

eltern statt den Eltern die Ermäßigung mit 
dem Vorarlberger Familienpass nutzen. 
Wenn allerdings die Eltern bereits eine V-
CARD über den Familienpass bezogen ha-
ben, bezahlen die Großeltern den regulä-
ren Preis von EUR 54,– pro Person, 
umgekehrt genauso.

Zusätzliche Informationen zu allen Aus-
flugszielen, Bonuspartnern, Vorverkaufs-
stellen und Preisen unter 
www.v-card.at.

Vorarlberger Familienpass
05574 / 511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at

www.vorarlberg.at/familienpass 
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Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach

•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
	 Montag bis Freitag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag und Mittwoch:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       17:00 bis 19:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:. . . . . . . . .          08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag, Dienstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          13:00 bis 15:00 Uhr
	 Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               16:00 bis 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

	 ÄRZTE	 APOTHEKEN
Datum	 Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste	 Bereitschaftsdienste
01.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Lotos-Apotheke, Hard
02.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 See-Apotheke, Hard,
03.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.04	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn 
05.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Monfort-Apotheke, Lauterach
06.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
07.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
08.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
09.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
10.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 See-Apotheke, Hard,
11.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
12.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
13.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Monfort-Apotheke, Lauterach
14.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
15.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
16.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
17.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Lotos-Apotheke, Hard
18.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Apotheke im Messepark, Dornbirn 
19.04.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
20.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
21.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Monfort-Apotheke, Lauterach
22.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
23.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
24.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
25.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Lotos-Apotheke, Hard
26.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Lotos-Apotheke, Hard
27.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 See-Apotheke, Hard,
28.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
29.04.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
30.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
01.05.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
02.05.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn 
03.05.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
04.05.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
05.05.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
06.05.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen
Dr. Plötzeneder Rosemarie. . . . . . . . . . . .             03.04. – 13.04.2015	 Dr. Gort Gabriele . . . . . . . . . . . . . . . . .                30.03. – 03.04.2015
Dr. Tonko Michael. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    27.04. – 30.04.2015

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
Lauterach, Hard

• Heilquell-Apotheke, Schwarzach, 
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

• Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 
Bützestraße 9, T 05574 74344

• Montfort-Apotheke, Lauterach, 
Bundesstraße 48, T 05574 74144

• Lotos-Apotheke, Hard, Hofsteig
straße 127, T 05574 62570

• See-Apotheke, Hard, 
Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke, Marktstraße 3,  
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St. Martin-Apotheke, Eisengasse 25, 
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke, Moosmahdstr. 35, 
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke, Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke, Rohrbach 47, 
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke im Messepark, Messestr. 2, 
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell-Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Schwarzach, Waltraud Bayer

Mondstellung
  4. 4.	 *	 Vollmond 
12. 4.	 `	 Letztes Viertel 
18. 4.	 &	 Neumond 
26. 4.	 1	 Erstes Viertel

Die Mai-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
2. Mai 2015

Annahmeschluss:
15. April 2015

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T  05572 5 81 15-221
E  waltraud.bayer@schwarzach.at

Telefon-Notrufnummern

• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern vom Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber, Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt:	 T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach:	 T 05572 58115-0

Pfarramt: T 05572 58278, Herr Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 832408137

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser:	 T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach:	 T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664 6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde  
im Gemeindehaus

Tierarztpraxis Meusburger:
Öffnungszeiten Mo, Mi, Do, Fr: 15 – 19 Uhr oder nach Vereinbarung
T 05572 40 10 31 oder 0699 114 70 411

Apotheken-Bereitschaft: T 1455
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Lassen Sie sich den Häusle Mini-Container, befüllt mit 1m3 
hochwertiger Ländle Gartenerde, nach Hause liefern.
TIPP: Füllen Sie den leeren Mini-Container mit Gartenabfällen – 
die Abholung, 2 Tage Containermiete und Entsorgung inklusive.

Aktion gültig bis 17.05.2015 für Privathaushalte – es gilt das Lieferdatum 
des Containers. Lieferungen außerhalb des Vorarlberger Rheintales auf Anfrage. 

1000 Liter 
Ländle Gartenerde
im Mini-Container

Einfach bestellen unter: 05577/202 13

69,90
€

inkl. Gartenerde, 
Lieferung 

und Abholung 

Frühjahrsaktion

Tobelstraße 3a, 6858 Schwarzach
T:  05572/581 38, Fax DW: 3, M: dietmar.koeb@koeb-gmbh.at

KÖB
GMBH

Bosch Service KöB
•	Vorführstelle 
•	 Spenglerei
•	 Reparaturen	aller		Automarken
•	 Neu-	und	Gebraucht-

wagenhandel	aller	Art

+ 1 Scheibenreiniger gratis
Inklusive Sichtprüfung der Bremsen

Reifenwechsel 
(ohne wuchten) 

E 17,90
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Fahrradkurs 
Frauen aus Kennelbach, Lauterach, Schwarzach

Hard und Wolfurt sind herzlich
zum Fahrradkurs eingeladen

Infos und Anmeldung: Gemeinde Schwarzach, Dietmar Wagner  
T 05572/58115-201 dietmar.wagner@schwarzach.at 

Termine: 26., 28. Mai, 1., 2. und 3. Juni
jeweils von 17 - 19 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Hofsteigsaal in Lauterach
Teilnahmegebühr: € 20,-

Anmeldeschluss: Mittwoch, 20. Mai
Jede Teilnehmerin erhält von „Sicheres Vorarlberg“  

einen angepassten Radhelm

Kennelbach Wolfurt Schwarzach



MACH MIT! JETZT ANMELDEN UNTER:
www.fahrradwettbewerb.at

Im App Store:
Fahrrad Wettbewerb App
Im App Store:
Fahrrad Wettbewerb App

„Dieses Projekt wird im Rahmen des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms aus Mitteln des 
Klima- und Energiefonds als Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr gefördert“

 FAHRRAD WETTBEWERB 2015
 Gesund, fi t und umweltbewusst mobil
Der Fahrrad Wettbewerb 2015
startet heuer am 20. März. 
Machen Sie mit und mel-
den Sie sich an unter
www.fahrradwettbewerb.at!

Im vergangenen Jahr haben 
über 11.000 Personen im Zuge 
des vom Land Vorarlberg initi-
ierten Fahrrad Wettbewerbes 
eindrucksvolle 8 Millionen
Kilometer auf dem Rad zurück-
gelegt. In der Radlerhochburg 
Vorarlberg werden bereits 15 %
der Wege mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt, bis 2020 soll dieses 
Ergebnis auf 20 % gesteigert 
werden. Um auch 2015 ein 
Rekordergebnis zu erzielen, 
helfen Gemeinden, Betriebe, 
Vereine, Schulen und Privat-
personen tatkräftig mit.

Einfach anmelden, losradeln
und gewinnen
Keine Rekordleistungen, son-
dern die gesunde Bewegung 
im Alltag steht im Mittelpunkt 

des Fahrrad-Wettbewerbs. Wer
im Zeitraum von März bis Sep-
tember 2015 mehr als 100
Kilometer radelt, nimmt bereits 
an der Verlosung attraktiver 
Preise teil. Eine App für Smart-
phones erleichtert die Kilome-
tererfassung und erhöht den 
Spaßfaktor – gewinnen Sie den 
silbernen Lungenfl ügel oder ein 
goldenes Radlerherz! Sowohl 
zum eigenen Ansporn wie im 
Wettbewerb unter Freunden 
und Kollegen, geben die gera-
delten Kilometer interessante 
Aufschlüsse. Wer kein Smart-
phone benutzt, kann die Inter-
netplattform verwenden oder 
die geradelten Kilometer am 
Ende des Wettbewerbs telefo-
nisch bekannt geben.

Vorarlberg ist
fahrradfreundlich
Stetige Investitionen in eine 
fahrradfreundliche Infrastruktur
wie Radwege, sichere Abstell-
möglichkeiten, überdachte Rad-

parkplätze oder versperrbare 
Boxen erleichtern die ideale 
Kombination mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Wer Sprit spar-
en und mit Freude radeln
möchte, fi ndet in Vorarlberg
beste Bedingungen vor. Das 
Ländle verzeichnet nicht um-
sonst den österreichweit höch-
sten Fahrrad-Anteil. Dieser soll 
weiter steigen und als Umwelt- 
wie Gesundheitsmaßnahme
fest im Bewusstsein verankert 
werden. 

Gesunde Bewegung
Wer regelmäßig in die Pedale 
tritt senkt sein Herzinfarktrisiko
um 50 % und spart zudem
Abgase und Spritkosten. Ra-
dler sind im Schnitt um 1,3 
Tage pro Jahr weniger im 
Krankenstand als nicht radeln-
de Kollegen, errechnet der
VCÖ. Wer beim Fahrrad Wett-
bewerb mitmacht, gewinnt so-
mit mehrfach. 

Anmeldungen und weitere
Informationen unter
www.fahrradwettbewerb.at
oder bei den teilnehmenden 
Gemeinden, Betrieben,
Vereinen und Bildungseinrich-
tungen.

Wussten Sie, dass …
… 47 % aller Autofahrten in 
 Vorarlberg kürzer als 
 5 km sind?
… das Risiko, vom Regen 
 überrascht zu werden, 
 gerade mal bei 4 % liegt?
… das Rad innerorts oft 
 das schnellste und bil-
 ligste Verkehrsmittel ist?
… regelmäßiges Fahrrad-
 fahren das Herzinfarkt-
 risiko um 50 % reduziert?
… Radfahren ein weiterer
 Schritt in Richtung
 Energieautonomie des
 Landes ist?

FAHRRAD
WETTBEWERB

2015
g
o
b
iq
.a
t

VLR_15-13_fahrradwettbewerb-2015_PR-einseitig_P.indd   1 09.02.15   13:52
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E-Installation/Reperaturen - EDV-Verkabelung - Beleuchtung
Notbeleuchtung - Sprechanlagen - E-Check

  0664/
 8470007

KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

Jahrgang 1937
Wir treffen uns am Mittwoch, den  

15. April um 17 Uhr beim Gemeinde-
amt.

Im Heimathaus wartet eine zünftige Jause 
auf uns.

Anmeldung bitte bis 10. April

Tel. 05572 / 413 50 oder 0664 / 73 337 801

 

 
Frühschoppen Ostersonntag 
Musikunterhaltung: Trio Wir-Drei 
Bockbieranstich & Münchner Weißwürste 

Reservierung unter 0650 / 850 81 57 
 

Jeden Mittwoch/Donnerstag 
 Kalbsleber und Beuschel 

www.schwarzachstuba.at / Tel. 0650 850 81 57 



WER KU KA KUT
ZUM SCHWARZACHER DORFPLATZ

FRÜHLINGSERWACHEN
Sonntag, 3. Mai 2015
10.00 bis 17.00 Uhr
Schwarzacher Dorfplatz

Vortrag | Blumen – Rosen | Palmen | Orchideen- 
ausstellung | Verschiedene Aussteller | Bewirtung 
Kinderprogramm „eigenes Kressenhaus basteln“

Wer_Ku_Ka_kut_Fruehling_Inserat_A4_120314_TE.indd   1 13.03.15   08:47


